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l. Hinweise zur Benulzung dieses Betriebshondbuchs

I .l In diesem Hondbuch verwendeie Wornsymbole

r+

GEFAHR! Führt bei Nichteinholtung oder konn bej Nichteinhollung der ent-
sprechenden Vorsichtsmqßnohmen zu schweren Unföllen oder sogor zum
loo tunren_

Dieses Betriebshondbuch enthölt Anweisungen für die Vorbereitung, den
Betrieb und die Wqrtung der moschinellen T-Slück-Stohlformeinheit
T-DRlLL T-60. Dieses Buch beinholtet weiterhin Anweisungen zur Nulzung
und Auswohl der T'Drill 'Köpfe für Hondwerkzeuge.

[$ g1p\rt,r51g1 1"""n Sie vor Beginn der Arbeiten Kopirel 2
..Sicherheitsvorschriften" durch.

lnformieren Sie sich vor Gebrouch der Moschine T"60 in den
Betfiebshondbüchern für dos MILWAUKEEBOHRGERAT, welches
zusommen mil der Moschine oeliefert wird.

Mochen Sie sich mit der Moschine vertrqut, bevor Sie dqrqn
orbeiten. Lesen Sie den im Befriebshondbuch beschriebenen
Behiebsoblouf sorg[öltig durch, bevor Sie die Moschine vorbereiten,
belreiben oder worlen.

H|NWE|S! Konn
Vorsichlsmoßnohmen

bei Nichtergreifen der enlsprechenden
zu Unföllen oder Sochschöden führen.

1
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I .2 Symbole
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Nochfolgend sind die om Werkzeug befindlichen Symbole definie*.

Vor Einsolz des Werkzeuges Bedienungshondbuch
sorgföltig durchlesen.

Doppelt isoliert

Hitzegeschützt bis I 30"C

Wornung! Nicht in den Abfoll werfen. Bilte recyceln.

Wornung! Achten Sie ouf lhre Finger. Rotierendes Werkzeug.
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2. Allgemeine Sicherheibvorschriften

A

Lesen Sie vor Benulzung der Moschine olle Anweisungen
durch!

Mochen Sie sich mil dem moschinellen Werkzeug vertrout -
Lesen Sie dos Betriebshondbuch sorgföltig durch. Lernen Sie lhre eignenen
Fertigkeilen und Grenzen kennen sowie die spezifischen potentiellen
Gefohren, welche von diesem Werkzeug ousgehen.

GEFAHR! - Die Verwendung von Zubehör- oder Anbouteilen, welche nicht
in dieser Belriebsonleitung oder im Kotolog von T-DRILL empfohlen sind,
konn zu Verlelzunqen [ühren.

ll i XrlWflS! Trennen Sie die MILWAUKEE-Antriebseinheit niemols
von der T-DRILL T-Stück-Formeinhe;i. Durch Abbouen der Antriebseinheit
geht die im Werk vorgenommene Ausrichtung verloren.

ml} xrnwns! Die T-DRILL
Anlriebseinheit bekieben.
DRILL T-60 mit onderen

T-60 wird zusommen mit der MILWAUKEE-
Es ist nicht zulössig, die T-Stück-Formeinheit T-
Antriebseinheiten zu verwenden,
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2. I Allgemeine Sicherheitsvorschriften für den Arbeitsbereich

Holren Sie den Arbeitsbereich souber - Vollgestellte Bereiche und
Werkbönke fühfen leichl zu Verletzunsen.

Achren Sie ouf die Umgebung:bedingungen - Betreiben Sie dos
moschinelle Werkzeug nicht bei Feuchtigkeit oder Nösse. Achten Sie quf
eine gute Beleuchtung des Arbeitsbereichs. Verwenden Sie dos moschinelle
Werkzeug nicht bei Vorhondensein brennbqrer Flüssigkeiten oder Gose.

Hqlten Sie Kinder furn - Gestotten Sie es Außenslehenden nicht, dos
Werkzeug oder dos Verlöngerungskobel zu berühren. Alle Außenstehenden
müssen einen ousreichenden Abstond zum Arbeitsbereich einholten.

Bleiben Sie wochsom - Achten Sie dorquf, wos Sie tun. Setzen Sie
lhren gesunden Menschenverslond ein. Betreiben Sie dos Werkzeug nicht,
wenn Sie müde sind.
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2.2 Sicherheitsvorschriften für dos Werkzeug

Logerung nichf verwendeler Werkzeuge - Die Werkzeuge sind,
wenn nicht in Betrieb, on einem lrockenen, hochgelegenen oder
verschlossenen Ort oußerholb der Reichweite von Kindern oufzuoewonren.

Überlosten Sie dqs Werkzeug nicht - Es funktioniert mit den
vorgesehenen Porometern besser und sicherer.

Trogen Sie ongemessene Kleidung - Trogen Sie keine weite
Kle idung und ke inen Schmuck.  K le idung und Schmuck können s ich;n den
bewegten Teilen verlongen. Verwenden Sie geeignete Hondschuhe und
Schuhe. Trogen Sie einen Hoorschutz, um longes Hqor zusommenzuholten.

Trogen Sie eine Schurzbrille - Verwenden Sie quch eine Gesichts- oder
Stoubmoske, wenn der Schneidevorgong viel Stoub erzeugl.

Sichern Sie dos Werkstück - Verwenden Sie Klemmen oder eine
Zwinge, um dos Werkstück zu holten. Dos ist sicherer ols lhre Hond und
Sie hoben beide Hönde frei, um dos Werkzeug zu bedienen.

Lehnen Sie sich nicht zu r,veit hinous - Achten Sie dorouf, doss Sie

iederzeit einen sicheren Stond und dos Gleichgewicht beholten.

worten Sie die Werkzeuge sorgföltig - Holten Sie die Werkzeuge
für eine bessere und sicherere Funktion schorf und souber. Beochten Sie die
Anweisungen zum Schmieren und Auswechseln der Zubehörteile. Prüfen Sie
regelmößig die Kobel des Werkzeugs und lossen Sie sie bei Bedorf von
zugelossenen Fochwerkstötten reporieren. Überprüfen Sie die
Verlöngerungsschnuren regelmößig und lot.rschen Sie diese ber
Beschödigung ous. Holten Sie die Griffe hocken, souber und lrei von Öl
und Feil.

Verwenden Sie dos Kobel nicht zweckentfremdet Trogen Sie
niemols ein Werkzeug om Kobel und ziehen Sie nicht om Kobel, um es von
der Steckdose zu trennen. Hqlten Sie dqs Kobel fern von heißen
Oberflöchen, öl und schofen Konten

Trennen Sie die Werkzeuge von der Moschine - Trennen Sie die
Werkzeuge von der Moschine, wenn Sie sie nicht verwenden, bevor Sie sie
worlen oder wenn Sie Zubehörteile wie Messer, Einsotzbohrer oder
Schneidwerkzeuqe wechseln.
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Entfernen Sie Stellkeile und Schroubenschlüssel - Uberprüfen Sie
immer, doss Keile und Stellschlüssel vom Werkzeug enfernt worden sind,
bevor Sie dieses einscholten.

Verhindern Sie eine versehentliche Inbetriebnohme - Verwenden
Sie ein Werkzeug donn nicht, wenn es sich mit dem Houptscholter nicht
ein- und ousschollen lösst. Holten Sie beim Troqen des Werkzeuqes den
Finger nicht ouf dem Scholter.

Verlöngerungsschnuren für den Einsolz im Freien - Wird dos
Geröl im Freien betrieben, donn dürfen nur solche Verlöngerungsschnuren
verwendel werden, die für den Einsotz im Freien vorgesehen und
entsprechend gekennzeichnet sind.

Überprüfung beschädigrer Teile - Vor der weileren Verwendung des
Gerötes müssen Schutzvorrichtungen oder Teil, welche beschödigt wurden,
sorgföltig überprüft werden, um festzustellen, ob sie einwondfrei
funktionieren und ihre vorgesehene Aufgobe erfüllen. Uberprüfen Sie die
Ausrichtung bewegter Teile, kontrollieren Sie, ob bewegte Teile klemmen
oder Teile gebrochen sind. Uberprüfen Sie die Befestigung und olle
onderen Umst<inde, welche die Funktion des Gerötes bekeffen. Beschödigte
Schutzvorrichtungen oder ondere Teile müssen, sofern in diesem
Betriebshondbuch nichl onders ongebeben, von einer zugelossenen
Werkstott reporiert oder ousgetouscht werden. lossen Sie defekte Scholter
von einer zugelossenen Werkslqtt ersetzen. Verwenden Sie dqs Geröt nicht,
wenn es sich om Scholter nicht ein- und ousscholten lösst.

lqssen Sie dos Geröt nur von T-DRILL reporieren - Dieses
elektrische Geröt entspricht den einschlögigen Sicherheitsbestimmungen.
Reporoluren sollten nur durch zugelossene Personen unter Verwendung von
Originolersotzteilen ousgeführt werden, do onderenfolls betröchtl iche
Gelohren für den Nulzer enlslehen könnlen.

Holten Sie dqs Gerät von Gegenstünden fern, die durch
Mdgneten beschödigr werden könnten - Der Motor enthölt einen
leislungsslorken Mogneten, der Mognetbönder, Kreditkorten, Disketten und
Uhren beschödigen konn.

Trogen Sie Gehörschutz, Wöhrend des Betriebes konn der
Geröuschpegel der Bundformmoschine 95 dB{A) übersteigen.

Die on der Hond des Bedieners verspürte Vibrotion liegt unter 2,5 m/s.
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3. Slohlformsofz T-DR|[[ T-60, Allgemeines

3.1 Einführung

Der Slqhlformsotz T-DRltt T-60 isl ein spezielles Geröt, mit dem T-Stücke
in Edelstohlrohren mechonisch herousgeforml werden können. Dos T-60
exkudierl in dos loufende Rohr eine Ansotzöffnung, on die dos
obzweigende Rohr ongelötet werden konn.

Stellen Sie sicher, doss Sie vor Inbetriebnohme des T-60 die
Sicherheitsvorschriften, welche für olle moschinellen Werkzeuge und die
Funklionen dieses Speziolgeröles gehen, gelesen und vollstöndig
verslonden hqben.

Der Stohlfofmsqlz T-DRltt T-60 besteht ous einer elektrischen
Anhiebseinheit, einem speziellen Einsotzbohrer zum Ausschneiden des
elliptischen Führungslochs und dem Plonbeorbeilungswerkzeug zur
Plonbeorbeitung der Bundhöhe.

Die Antriebseinheit ist geerdet nit 12OY / öoHz oder doppeh isoliert mit
23OY / SOHz.

3.2 Bestondteile der T-60

3. Anschlussleituno
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3.3 Befriebsbereich der Moschine

Mit dem Stohlformsotz T-DRILL T-60 können
verwendet werden: 21,3 mn / Yz" 120 - 25),
33,7 nn /  1 '  l3O -  34] r ,  42,4 nm /  lVt "  .34
144 - 51],.

folgende Bundformköpfe
26,9 nn / Vl' 25 - 3Ol,
44) und 48,3 mm / IVz"

Der Durchmesser des loufenden Rohrs liegt zwischen 33,2 - 1 14,3 mm (1"
bis 4"). Die mqximole Wondstörke des Rohrs bekögt 2 mm.

Genoue Leistungswerte: Die Durchmesser und Wondstörken der Rohre sind
im leisiungsblott speziliziert.

3.4 Schmierung

Die Bundformköpfe und die Umformstifte müssen immer gut geschmiert sern.
Arbeiten Sie niemols mit trockenen Umformsiiften, do dies zu einer
ernsthoften Überlostung lhres Gerötes führen konn. Schmieren Sie vor Bohr-
und Plonbeorbeitungsgöngen ouch immer den Einsotzbohrer für dos
Führungsloch und die Schneide des Plonbeorbeitungswerkzeuges sorgföltig.
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Typenschlüssel 3309
Durchmesser T-Stück 21 ,3  mm /  l z "  -  48 ,3  mm /

1 V 2 "
Durchgehendes Rohr 3 3 , 7  n n  /  1 "  -  1 1 4 , 3  n n  /

4"
Mox. Wondstörke Siehe Leistunqsblott
Moteriolien Roffinierstohl
Zvklus I  min.  45 s
Drehzohl der Spindel 500 /  50 u/min
A-bewerteler
equivolenter
Scholldruckpegel

82,s dB {A) Gehörschutz
erforderlichl

Vibrotion unler 2,5 m/s2
Abmessungen des
Gerötes

s7o lL) x 12s (H) x I 80 (T) mm
22,A"lL) x 4,9" (H) x Z,I " (T)

Gewicht des Gerötes 5,4ko /  1 t ,9  lbs
Anschlusssponnung für
dqs Geröt

120 V WS /  60Hz /  7,4 A
2 3 0 V W S  /  5 0 1 , 2 / a , 0 4 /
825 W

3.5 Technische Spezifikotionen
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4. Tronsporl, Hondhobung und Logerung

4.1 T-60

Dos T-6O wird in einem Tronsporlkorlon mit den Abmessungen 640 mm
125,2") x 165 mm (6,5") x 360 mm 114,2'l lB x H x T) geliefert. Der
Korlon wiegt in Abhöngigkeit von den Zubehörteilen zwischen l3 und 23
ks (2e - 4e lbs).

Logerung

Logern Sie dos T-60 on einem kühlen, lrockenen, vor Sloub u.
geschützten Orl.
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5. Vorbereitung vor Inbetriebnohme

GEFAHR! Überprüfen
Anschlusssponnung mit
übereinstimmt.

Wenn Sie einen kompletten Stohlformsotz T-DRltL T-60 mit dem Geröt T-60
erholten hoben, so ist dos Geröt sofort einsolzbereil. Es sind ledoch olle T-
DRILL T-60, T-D55 oder T-55 Geröte kompotibel und können mil den im
Stohlformsotz entholtenen Teilen betrieben werden. Bestellen und beziehen
Sie die Instrumente ohne Moschine, donn sind in der Leiferung oer
Sponnring und der Sicherungshebel für die Mutter enthqlten. Der Sponnring
muss bei den Geröten T-60, T-D55 ond T-55 ousgetouscht werden. Der
Hebel ist bei T-60 ouszuwechseln. Der Sponnring gewöhrleislet die sichere
Befestigung der Fröse wöhrend des Ausorbeiiens des eliptischen
Führungslochs. Der Hebel sorgl für eine ousreichende Hublönge cer
Neigeeinheit. Die Anweisungen zur Umrüstung und Anpossung einer
stondordmößigen Moschine on den Stohlformsotz finden Sie in Kopitel 6.

Do es sich um einen neuen Prozess hondelt, empfehlen wir, die folgenden
Anweisungen sorgföltig durchzulesen und donn mehrere Mole on
Abfollteilen zu üben.

il+

Sie vor Gebrouch des Gerötes, doss die
der quf dem Geröl ongegongenen Nennspqnnung

Sie immer, bevor Sie Bundstücle lormen, doss dosHtNWEIS! Überprüfen
Rohr volltöndig leer ist.
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5.1 T-60, Anbringen und Abnehmen der Anschlussleitung

Bei Lieferung ist die Antriebseinheit T-60 mit einer Anschlussleitung
ousqestottet, welche vor Ort ein schnelles Wechseln erloubt.

Abnehmen des Kobels
1. Muller om Kobel rZ Umdrehunq nqch links drehen, um dos Kobel zu

lösen.
2. Kobel ous der Antriebseinheit herousziehen.

Anbringen des Kobels
l. Stecker des Kobels in die Buchse qn der Antriebseinheil sfecken, den

Stecker dobei so weit wie möglich hineinschieben.
2. Mutter Vt Umdrehuno noch rechts drehen, um dos Kobel zu sichern.

5.2 T-60:s Prüfung vor Inbetriebnqhme

[+ HINWEIS! Inbetriebnohmeprüfungen vor Gebrquch der Moschine
durchführen.

Vorgehensweise vor lnbetriebnohme der Moschine:
L Kontrollieren Sie, doss dos Kobel on der Moschine ongeschlossen isl.

2. Koniroll ieren Sie, doss dos Kobel om Netz ongeschlossen ist.
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5.3 Anbou der olten T-DRlt[-Köpfe on die Moschine T-60

Wenn Sie o l te  T,DRILL-Köpfe von 21,3mm /  y2 ' ,26,9 nm /  3 /a" ,33,7 mm
/ 1 ' ,42,4 mm /  1 t /a"  oder  48,3 nn /  lYz"  bes i lzen,  donn können Sie
die3e mit der TDRILL T60 verwenden, wenn Sie den Bohrkern wte
nochfolgend beschrieben gekürzt hoben. Werden die Bohrkerne der olten
T-DRILL-Köpfe nicht gekürzt, donn possen sie nicht in dos Sponnfutter der T-
60.

Kürzen des n5, slon zwtschen

' ' 1 /  )7

dem [ernende muss lJ mm lJ | /  Jz , oelroqen.
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6. Belrieb der Mqschine

6. I Beschreibung der Steuerelemente

il+

Vorschubmechonismus

HINWEIS! Beim Arbeiten ist der Auslöser komplett
durchzudrücken!
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I. Drehzqhlwöhler 2. Hebel für den
Vorschubmechonismus

l. Der Wühlscholrer für die Drehzohl befindet sich oben ouf dem
Getriebegehöuse der T-Stück-Formeinheit. Um die Drehzohl hoch-
und runlerzuregeln, kqnn der Wöhlschoher l8O ' gedreht werden.
Die gewöhlte Drehzohl ist im Bild dorgestellt. Die niedrige
Drehzohl (Stufe l) wird zum Formen des T-Srücks und die
hohe Drehzohl (Srufe ll) zum Bohren verwendet. Sollte
die Torsionskroft der Moschine nicht ousreichen, donn ist
der Drehzohlwöhler ouf die S?ufe I zu slellen. Rostel der
Vorschub nicht ein, donn ist der Motor durch ,,Antippen"
des Auslösers leicht zu drehen.

2. Der Hebel für den Vorschubmechonismus befindet sich in
der Nöhe des Sponnrings. Der Vorschubmechonismus isl oktiviert

{ON), wenn der Hebel noch unlen gedreht wurde, d.h. wie in der
Abbildung dorgestellt. Rostet der Vorschub nicht ein, donn ist
der Motor durch ,,Antippen" des Auslösers leicht zu
drehen.

l+ HlNwElS! Wenden Sie om Hebel keine Gewolt on.
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6.2 Auswohl und Einstellung der T-DRlLt-Köpfe

6.2. I ldentifikotion der T-DRl[[-Köpfe

Die Größe des T-DRlLL-Kopfes ist ouf der Abschlussplotle eingeslonzl:

3. Bestell- und ldentifikotionsnummer des T-DRIL[-Kopfes

5310401
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6.2.2 Feineinstellung des Durchmessers der AnsoEöffnung

[- HINWEIS! Zum Einstellen des Durchmessers der Ansotzöffnung sind zuersl
die Umformstifte ouszufohren.

Jeder T-DRILL-Kopf ist vom Werk so eingeslelll, doss er zu der ouf der
Abdeckung iedes T-DRILL-Kopfes oufgestonzten Nenngröße posst. Durch
Verwendung einer onderen Rohrgröße oder Anderung der Art der
Verbindung konn eine Anpossung des T-DRIL[-Kopfes erforderlich werden, um
einen entsprechenden Anschluss zu erreichen.

Um die Umformstifte (f )
herouszuziehen, drücken Sie die
Abdeckung {2) in Richtung Schoft.
Drehen Sie den Schoft (3) gleichzeitig
im uhrzeigersinn bis on den positiven
Anschlog und die Umformstifte werden
ousgefohren.

Kontrollieren Sie die lichte Weite T der Umlormstihe und des Zweiqrohrs
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le noch Größe des T-Drill-Kopfes sollte die lichte Weite T der Umformstifte der
Innerdurchmesser {1.D.) des Abzweigrohres + einmoi dessen Wonddicke sein.
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Um einen richtigen Anschlussdurchmesser zu erholten, ist monchmol eine
Feineinstellung erforderlich.

)..,
l. Fohren Sie die Umformslifte ous.

2. Morkieren Sie on der Konusob-
deckung und der Abdeckplotte ei-
nen Referenzpunkt.

3. Lockern Sie die Schrquben on
der Abdeckplotte mit Hilfe des 3
mm Sechskontschlüssels um eine
Umdrehung.

4. Um die Bundweite zu vergrö-
ßern, ist die Konusobdeckung ge-
gen die Abdeckplotte in positive

{+) Richtung zu drehen, wobei die
Abdeckplotte festgeholten wird.

Um die Bundweite zu verkleinern,
ist die Konrlsobdeckung in negoti-
ve (-) Richtung zu drehen, wöhrend
die Abdeckplotte festgeholten
wird.

Eine Einkerbung on der Abdeck-
plotte entspricht 0,25 mm oder
0.01"  be i  der  l ichten Wei te  der
Umformstifte.

J  Z t e h e n  J t e  d t e  J c n r o u D e n  o n

der Abdeckplotte wieder fest.

0,25mm
0.01 in
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6.3 Einsponnen des T-DRIll-Kopfes

6.3.1 Einsponnen
Drehen Sie, um den T-DRILL-Kopf in dos Futler einzusponnen, den
Sicherungsring (1) im Uhrzeigersinn und schieben Sie den Schqft des T-
DRILi-Kopfes in dos Sponnfutter. Lossen Sie den Sicherungsring wieder los.
Drehen Sie den T-DRILL-Kopf (2) im Sponnfutter, bis er einroslet. Uberprüfen
Sie, doss der T-DRILL-Kopf fest eingesponnt isi.

6.3.2 Entnohme
Um den T-DRIL[-Kopf (2J wieder ous dem Sponnfutler (1) herouszunehmen,
ist der Sicherungsring so weit wie möglich zu drehen. Drehen Sie den T-
DRILt-Kopf 7a Umdrehung in die gleiche Richiung und ziehen Sie inn
gleichzeitig gerode herous. Lossen Sie den Sicherungsring los.

Ein nnen und Herqusnehmen des T-DRILL-
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7. Formen des T-Stücks mit T-DRILL

In den Abbildungen ist die Moschine T-55 dorgestellt.

7.1 Bohren des elliptischen Führungslochs

l. Selzen Sie die
Grundplottengruppe mittig ouf
die spezifizierte Stelle ouf und
sichern Sie diese mit der Kette
und dem Griff * zum Festziehen
orenen.

2. Wöhlen Sie dos entsprechende
Einstellungsmoß zum Bohren des
Führungslochs ouf der Skolo des
Bohrkörpers.

m m / i n
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3. Drehen Sie, um den Bohrer für dos
Führungsloch in dos Sponnfutler einzu-
setzen, den Sicherungsring im Uhrzei-
gersinn und schieben Sie den Schoft
des Bohrers vollstöndig in die An-
triebswelle hinein. Lossen Sie den Si-
cherungsring los und drehen Sie den
Bundformkopf, bis die Stifte des Sponn-
fufiers einrosten. Überprüfen Sie, doss
der Bohrer für dos Führungsloch fest
eingespqnnl ist.

4. Schmieren Sie den Einsotzbohrer mit
dem zusommen mit dem Formsotz ge-
lieferten Schmiermittel.



r-DRfU.
B E T R I E B S H A N D B U C H

5. Fohren Sie die Schubstongen in
die öußere Stellung ous.

6. Kontrollieren Sie, doss der Wöhler
in der Grundplotte so steht, doss ge
rode ein Loch zu sehen ist,
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7. Serzen Sie die T-DRlLt T-60 in die
Schlitze der Grundplottenbougruppe
etn.

8. Überprüfen Sie, doss der Dreh'
zohlwcihler in der Stellung ll und der
Hebel für den Vorschubmechonis-
mus in der Stellung ,,OFF" steht.

9. Drehen Sie den Wöhler in die
gewünschte Stellung.

.. 2 Löcher, Bundbereich 20 - 30 mm
o d e r 1 / 2 " - 3 / 4 "
oro 3 Löcher, Bundbereich 30
mm oder I "
oror 4 töcher, Bundbereich 40
m m  o d e r  l  l / 4 ' - 1 1 / , '

10. Bohren Sie dos Führungsloch. Hot
die Moschine genügend Kroft, um dos
moximole Loch zu bohren, donn slel-
len Sie dos Getriebe ouf Stufe L

40

5 l
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13. Drehen Sie, um den Bohrer für dos
den Sicherungsring und den Bohrer für
und ziehen den Bohrer gerode herous.

I 1. Hoben Sie den Punkt für die Tie-
feneinstellung erreicht, donn schollen
Sie dos Getriebe ouf Drehzohl Stufe
ll, kippen die Moschjne noch links
und rechts bis zum Anschlog, um die
richtigen Abmessungen für ein ellip
tisches Führungsloch zu erzeugen.

12. Bringen Sie den Wöhler in die
Einlochstellung und nehmen Sie die
T-60 von der Grundploltenbou-
gruppe ob.

Führungsloch wieder zu entfernen,
dos Führungsloch im Uhrzeigersinn
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7.2 Ersfellen des Ansotzbundes

l. Wöhlen Sie den entsprechen-
den Bundformkopf für die ge"
wünschte Abzweiggröße. Die
Größen sind ouf der Unterseite des
Bundformkopfes ongegeben. Ach-
ten Sie ouf die richtige Einstellung.
Zum Einstellen der Bundformköpfe
sind die Umformstifte ouszufohren.

HINWEIS! Um die Umformstifte
ouszufohren ist der Schoft im Uhr-
zeigersinn bis on den positiven
Anschlog zu drehen.

2. Schmieren Sie die Umformstifte
und fohren Sie diese donn wieder
e i n .

HINWEISf Wiederholen
Bundformgong.

r+ Sie den Schmiervorgong vor jedem
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3. Drehen Sie, um den Bundform-
kopf in dos Sponnfuller einzuset'
zen, den Sicherungsring im Uhr-
zeigersinn und schieben Sie den
Schoft des Bundformkopfes voll
stöndig in die Antriebswelle hinein.
Lossen Sie den Sicherungsring
wieder los und drehen Sie den
Bundformkopf, bis die Sponnstifte
einroslen. Überprüfen Sie, doss
der Bundlormkopf fesl eingesponnl
rst.

4. Stellen Sie den Drehzohlwöhler
quf Stufe L

5. Setzen Sie die Kippstongen-
bougruppe in die Nufen quf der
Grundplotte ein und drehen Sie
diese entgegengesetzt zum Uhr-
zeigersinn. Die Kippstonge rostet
outomotisch ein.

6. Richten Sie den Bundformkopf
durch Belöligung des Auslösers
zum elliptischen Führungsloch ous.
Schieben Sie den Bundformkopf in
dos Rohr.
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Z. Fohren Sie die Umformstifte
om Bundformknopf, nochdem die-
se vollstöndig ins Rohr eingebrocht
sind, ous, indem Sie die Konusob-
deckung entgegen den Uhrzeiger-
sinn drehen, bis der Bundformkopf
in der für dos Formen des Bundes
erforderlichen Stellung einrostet.

8. Scholten Sie den Vorschub-
mechonismus zu. Folls dieser nicht
einroslet, ist der Motor durch ,,An
tippen" des Auslösers leicht zu
orenen.

9. Stqrten Sie die Bunderstellung
durch Betötigung des Auslösers.
Schmieren Sie, wenn ousreichend
Plotz für einen Pinsel ist, die Um-
formstifte während der gesomten
Bunderstellung.
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lO. Nochdem der Bundformkopl
vollstöndig ous dem Bund herous-
gezogen ist, wird der Auslöser
freigegeben und die T-60 von der
Grundplotte obgenommen. Ziehen
Sie dozu den Federstift herous und
drehen die T-60 im Uhrzeigersinn.

i 1. Bringen Sie den Hebel für den Vorschubmechonismus in die Stellung
,,ot+'

I2. Drehen Sie, um den Bundformkopf obzunehmen, den Sicherungsring im
Uhrzeigersinn, drehen ouch den Bundformkopf im Uhrzeigersinn und
ziehen ihn qerode herous.
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7.3 Plonbeorbeitung

++mm/inl. Stellen Sie die gewünschte Plon-
höhe ein. Die Einstellung erfolgt
durch lösen der Schroube mit dem
Sechskontschlüssel und Verschie-
ben der Muffe ouf die gewünschte
Höhe.

2. Schmieren Sie die Plonschneide.
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3. Selzen Sie dos Werkzeug für
die Plonbeorbeitung ein. Drehen
5ie dozu den Sicherungsring im
Uhrzeigersinn und schieben den
Schoft des Plonbeorbeitungswerk-
zeugs vollstöndig in die Antriebs-
welle hinein. Sicherungsring loslos-
sen und dos Plonbeorbeitungs-
werkzeug drehen, bis die Sponn-
stifte einrosten. Überprüfen Sie,
doss dos Plonbeorbeitungswerk-
zeug fest eingespqnnt ist.

4. Kontrollieren Sie, doss der
Drehzohlwöhler der T-60 ouf Stufe
ls teht .

5. Setzen Sie die Kippstongen'
gruppe in die Nuien ouf der
Grundplotte ein und drehen Sie
diese entgegengeselzt zum Uhr-
zeigersinn. Die Kippstongengrup-
pe rostel oulomotisch ein.

[- HlNWElSl Die Kene konn durch Drehen des Griffs fester
gezogen werden.
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6. Storten Sie die Plonbeorbei-
tung durch Drücken des Auslösers
und schieben Sie dqs Plonbeorbei-
lungswerkzeug vorsichtig so weit
wie möglich gegen den Ansotz-

7. Lossen Sie den Auslöser los und
nehmen Sie die T-60 von der
Grundplotte. Ziehen Sie dozu den
Federstift herous und drehen Sie
die T-60 im Uhrzeigersinn.

8. Drehen Sie, um dqs Plonbeorbeilungswerkzeug wieder obzunehmen,
den Sicherungsring komplett im Uhrzeigersinn, drehen Sie ouch dos
Plonbeorbeitr..rngswerkzeug im Uhrzeigersinn und ziehen Sie es gerode
herous.
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8. Verwendung der Grundmodelle T-60, T-D55 und T-55
mit dem Stohlformsotz

Wenn Sie die
lnbetriebnohme

Grundmodelle T-60, T-D55 oder T-55 verwenden, sind
folgende Anderungen notwendig.

1 Touschen Sie den Sponnring
der T-60, T-D55 oder T'55 gegen
den mit dem Formsotz gelieferten
Sponnring ous. Der richtige
Sponnring isl on dem Bohrloch er-
kennbor. Hierfür ist eine Schnopp-
ringzonge erforderlich-

2. Touschen Sie den Hebel der T-
60 gegen den im Formsolz gelie-
ferten Hebel ous. Der Hebel wird
mil einer Kreuzkopfschroube befes-
tigt.

3. Ersetzen Sie mit Hilfe des mitge-
lieferten Sechskqntschlüssels die
Rohrführung durch die Kippston-
genbougruppe. Verwenden Sie
beim Anbringen der Kippstqngen-
bougruppe die mitgelieferten 5enk"
schrouben. Die Schubstongen dür-
fen beim Lösen oder Festziehen der
Schrquben om Ende der Schub-
slongen nichl rolieren. Verwenden
Sie eine Zonge und bedecken 5ie
die Schubstonge mit einem Lop-
pen. Auf diese Weise wird eine
Beschödigung der Oberflöche der
Schubstonge vermieden.
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9. Wortung

9.1 Austousch der Bohrspitze des Führungslochbohrers

I Lösen Sie die Schroube in der Hülse, domit Sie die Hülse vom
Bohrkörper obnehmen können.

2. Lösen Sie die beiden Schrouben im Bohrkörper und ziehen Sie die
Bohrspitze herous. Reinigen Sie die Fossung der Bohrspitze und setzen Sie
die neue Bohrspitze ein. Die Bohrspitze muss bis zum Boden der Fossung
reichen und die flochen Seiten der Bohrspitze zu den Stellschrouben

POssen.

9.2 Glötten und Ausfouschen der Umformsfifte

l. Lösen Sie die beiden Schrouben
ouf der Abdeckplotte um eine Urn
drehung und drehen Sie d ie  Konus.
obdeckung gegen die Abdeckplotte,
so doss die Konusobdeckung obge-
nommen werden konn. Drehen Sie
den Konus, nochdem die Konusobde
ckung entfernt wurde, so, doss sich
die Umformstifte ous dem Schoh
schieben lossen.

2. Die Umformstifte können jetzt
mit einer Filz-Polierscheibe geglöttet
werden.

3. Monlieren Sie den Bundform-
kopf wieder. Verwenden Sie doz,
neue oder polierte Umformstifte und
stellen Sie den richtigen Bunddurch-
messer ein.
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9.3 Ausiousch der Schneide des Plonbeorbeitungswerkzeuges
' l  
. Lösen Sie die Schroube in der Hülse, domit Sie die Hülse vom Körper

obnehmen können.

2. Lösen Sie die Befestigungsschrqube der Schneide und nehmen Sie die
Schneide herous. Fossung der Schneide reinigen und eine neue
Schneide einsetzen.
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10. Fehlersuche

Der Vorschub rostet
n ich t  e in .

Gewinde von Schroube und
Mutter befinden sich
zueinonder in folscher Stellung.

Motor durch mehrmoliges
stoßoriiges Betötigen des
Auslösers stqrlen und
^ l . i "h" . i^ i^  ,1 . "

Scholthebel drehen.

Die Ankiebseinheit
loufi  nicht.

Die Anschh,rssieitung ist locker
oder die Stecker hoben keinen
Kontoki zu den Dröhten im
Inneren der Leitung.

Der Aus öser wurde nicht
richiig durchgedrückt.

Kobel in die Holterung
hineinschieben oder gegen
ein neues oustouschen.

Auslöser richtig
durchdrücken.

Dos geformte T-Stück
we;sl Grol ouf.

Die Umformstifte sind
verschl issen oder on ihrer

Oberflöche hofteb Schmutz.

Unzureichende Schmierung
wöhrend der Ausbildung der
ur lnung.

Dos Schmiermittel ist nicht
geeignet für dos verwendete
Moteriol.

Die Wondstörke des Rohrs
überschreilet die moxlmol
zulössige Dicke.

Umformstif te reinigen oder

Den T-Dril l-Kopf vor jedem
Arbeilsgong zur Ausbildung
einer Öffnung sorgfcilt ig
schmieren.

Wenden Sie sich on lhren
T-DRILl-Vertreter vor Ort.

lnformieren Sie sich im
Leistungsblo$.

Die Größe des T-
Stücks ist
unlerschiedl ich.

An der Oberflciche oder den
Löchern der Umformstifte
hoftete Schmutz.

Die Siellschrouben des Kopfes
sind zu locker.

Umformstifte reinigen.

Schrouben festziehen.
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Die Formstifte oder der
Bohrerschoft brechen.

Die Wondstöfke des
Rohrs überschreiiet die
moximol zulössige Dicke.

Unzureichende
Schmierung wöhrend der
Ausbi dung des T-Stücks.

Dos Schmiermittel ist für
dos verwendete Moieriol
nicht geeignet.

Informieren Sie sich in
den Leistungsblöttern.

Den T-Dril l-Kopf vor
Ausbildung der Of[nung
sorgföltig schmieren.

Wenden Sie sich on
lhren T-DRILL-Vedreter vor
Ort.

Wenn Sie dos Problem mit Hilfe der Anweisungen zur Fehlersuche nicht
beheben können, donn wenden Sie sich on lhren T-DRILl-Höndler vor Ort.

Folgende Kontoktdoten sind onzugeben:
.  Nome des Unternehmens
. lhr Nome und lhre Stellung
. Telefonnummer
. Fqxnummer
. E-MqiLAdresse

Zur Beschleunigung der Fehlerbehebung sind folgende Angoben
erforderlich:

. Seriennummer der Moschine
' TYPennummer
. der von der Moschine ousgegebene Fehlercode
. Stond des Stückzöhlers

eine kurze Beschreibung der ou[geketenen Störung.
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I l. Leistungsblott für die T-60. T-D55 und I-55
(sowie Plus l00l

T-60, T-D55 roi T,55
PLUS 100.

. )  PLUS 100 is l  e in  Anboute i l

) 39,7 r 68,3 219,1
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12. Gewöhrleislung

T-DRlLL übernimmt die Gewöhrleistung dofür, doss iede moschinelle T-
Stück-stohlformeinheit T-DRILL T-60 über einen Zeitroum von einem (l ) lohr
ob Versonddolum frei von Moteriol- und Herstellungsfehlern ist

{ousgenommen normole Abnutzung und normoler Verschleiß). Sollte sich T-
DRILL dovon überzeugl hoben, doss wöhrend dieses Zeitroums eine T-60-
Einheit Fehler oufweist, donn wird ein solches Produkt reporiert oder
ousgetouscht. Eine solche Reporotur oder ein solcher Austousch ist T-DRILLs
olleinige Verpflichtung. Der Köufer muss T-DRILL von einem solchen Defekt
lediglich in Kenntnis setzen. Die Reklomotion muss innerholb von 10 Togen
noch Feststellung des Fehlers schriftl ich bei T-DRILL eingehen und der Köufer
muss, gemöß Entscheidung durch T-DRILL, dos komplette Geröl zum
nöchstgelegenen T-DRILL-Vertreter oder Verhiebszenlrum zurückbringen.
HIERBEI HANDELT ES SICH UM EINE PRIMARGARANTIE.

Die Gewöhrleistung durch T-DRILL beschrönkt sich ouf die vorgenonnlen
Goronliebedingungen. T-DRILL UNTERTIEGT KEINEN ANDEREN
VERPFLICHTUNGEN ODER HAFTUNGEN, GLEICH OB 5IE AUF
VERTRAGSBRUCH, UNERIAUBTER HANDLUNG (EINSCHIIESSTICH
FAHRLASSIGKEIT] ODER ANDEREN RECHTSTHEORIEN BERUHEN, IN
BEZUG AUF DIE VERKAUFTEN PRODUKTE ODER EINGESCHLOSSENEN
SERVICELEISTUNGEN ODER IRGENDWELCHE ZUSICHERUNGEN,
HANDLUNGEN ODER UNTERLASSUNGEN IN DIESER HINSICHT. T-
DRILI IST DAFÜR NICHT HAFTBAR UND LEHNT SCHADENSERSATZ
JEDER ART FÜR FOLGESCHADEN, FÜR KOSTEN BEI DER
VERTRAGSERFÜLLUNG ODER FVFNTUAI SCHADFN AB

Bitte lossen Sie lhren Kouf registrieren, Füllen Sie dozu die
beiliegende Gorontiekqrte ous und reichen Sie diese on uns
ein. Bervohren Sie den Koufbeleg ouf.
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13. EG - Konformitätserklörung

Der Hersteller T-DRltt OY

Adresse; Amouionlie 32 FIN-66400 tAlHlA FINNLAND

Nome und Anschrift der Person, die bevollmöchtigt ist, die technischen Un-
lerlogen zusommenzusfellen :
PerELT.tehto. Ampuiont

bestötigt, doss die Moschine

T-DRlLtT-60putkenkoulustuskone 3309
(Rohrousholsmoschine)
(Hersteller) (Typencode)

die Bestimmunqen der Moschinenrichtl inie 2006/42/EWG inklusive
. - i '

oller zugehörigen Anderungen und nolionolen Gesetze zu deren
Umsetzung erfüllt;
die Bestimmungen der folgenden onderen EU-Richtlinien erfüllt:

EG-Richrlinie 2oo'4/ 108/EWO (Richrlinie über
elektromognetische Verrröglichkeit).

Dorüber hinous wird bestötigt, doss
- die folgenden hqrmonisierlen Normen (bzw. deren Teile) ebenfolls

ongewendel wurden:

EN 60745-r
EN 60745-2-l
EN 550 t 4- r,-2
EN 6t OOO-4-2,-3,-4,-5,-6

-44t'
LAtHTA ',r 2.2.20I0 Esko Ahtioinen
(Ort und Dotum) {Leiter MontogegruppeJ
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14. Spore ports list

14.1.  T-60

5330420 T_DRILL T-60 12OV
5330421 T.DzuLL T-60 2]OV
5330427 T-DRILL T-60 1lOV

5 33015 8
5330160
5330110

Power Unit
Power Unit 230V
Power Unit 1 10V

5330154

2-1101 1 l

4330164
4330165
4330108

Name plate l20V
Name plate 230V
Name plate 1 10V
Sticker, re

9048335
9048320
9048342

Cord l20V USA
Cord 230V Europe
Cord I 10V UK
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l4.2.lhe T-60 Tee Forming Unit

\o

e"g$* -
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14.2 T'60 Tee Forming unit

T-DRILL regulating
unlt

5330154

I 5 330156 Housing 1

2 5330117Lead Screw 1

-l 5330097Nut Assy Complete I

4 5540031 Gear 1

5 3540050Gear selector I

6 5330115Shift Knob I

7 4330099 Push Rod 2

8 3330074 Lever I

9 4540068 Pin 2

10 3330075Drive piece I

1 l 4540056 Bar 1

1 2 3300056 Chuck ring I

1 3 4300055 Chuck ring spring I

1 4 4540069 Shaft I

1 5 4300054 Chuck drive pin z
16 3540045 Selector gear I

17 4540127 Pressure spring 2

1 8 9018089Parallel pin 2

19 9012205 Spring washer,
curved

1

20 9017033Slot-headed screw 1

21 9018206Spring pin I

23 9019007 Re taining ring 2

9021006 Groovc ball bearing 1



T-60
STA H  LFOR I \ , 4  SAT Z

14.3 Bose Plote

G}
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14.3. Bose Plote

254016'1 Bodv l

2 3540169 Front Ti l t inP SuDDon I

3 3540r 70 Rear Tiltins Support I

1 3540111 Selector I

5 .15,10180Side Plate I I
6 3540179 Side Plare 2 I
,7 45/t0l84 Pin I

8 4s40185 Screw I

4540182 Sleeve I
l 0 ,1540r 86 Chain I

l l 5540190 Handle I

l 2 9014310 Screw 4
1 l 90140 r'/ Scrcw I

l 4 9016003 Screw 2
1 5 9018077 Parallel Pin 2

t 6 9018047 Parallel Pin 6
l'7 e024132 Connecting Piece I

1 8 9026130 SDring I

1 9 9128006 Knob I
t0 9128007 Knob I

2 l 9028059 SDrins I-oaded Ball I
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A 
vrsiorTlA-o

14.4. Tilt Rod

35,10178
4540181

9014308
q018081 Parällel Pin

Paralllel Pin9018042
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I4.5 Pilot Hole Drill

-^o

5540154 Pilot Hole Drill mm
Pilot Hole Drill in5540231

454Q156 Drill Bit
Drill B35401s7

4540158
Scole mm
Scole in

4540159
4540204
901 601 6
9016201

!1,540155
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14.6 Focing Tool

55401 60 T O C T n O  t O O t  m m

554Q232 T O C t n O  t O O t  t n

3540162
4540163
4120157
4120155 Blode Retoiner
4540164
4540205

Sco le  mm
Scqle in

91 14Q32
9016201
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14.7 T-DRlll- Heqd

Dri l lCorc 40501 t3 20541t7 4050t23 1050r23 4050131

2 2 4310466 43t0467 3430035 3430033 3060107

3 Cone 2 3 1 0 4 5 1 2 3 1 0 4 5 1 2314451 2310.45l 2 3 1 0 4 5 I

4 33t0462 33lA462 33t0463 3 3 1 0 1 6 3 33104ö3

5 Cover Piote Assembly 40J0t  t4 40501 t9 4054t24 4Q50127 4054132

6 Screw 2 43t4372 4314372 4314372 4310372 4314372

7 Sprng 4314376 431O3766 4314376 4310376 4314376

I ConicolCover 3 3 t 0 3 8 9 3 3 r 0 3 8 9 3050r.49 3050r19 3050t49

I Circ ip 2 90r9003 90t9003 9019001 9019003 90r9003

t 0 Circl ip 9 0 t 9 2 0 1

t l 9 0 r 8 0 3 8 9 0 i 8 0 J 8 9 0 r 8 0 J 8 9018038 9 0 i 8 0 3 8

21.3nn/Y," 26 .9nn/ 3/.1" 33.7nn/ t" 42.4nn/ 1t/a" 48.3nn/ 1Y,"
5 0 5 0 r  2 1 50501265 0 5 0 1  l l 5050t t6
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14.8 Optionol Equipment

9051027 T-hex Wrench 4 mm
9 0 5 1 0 1 zT-hex Wrench 3 mm
9 0 1 0 2 1 9 Lubricont
9Q1 1602
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15. Ordering spore ports

When ordering spore porls, pleose stote the following detoils:

-The type code of the mochine

-Monufocluring code of the mochine

-The port number

-A description of the port

-The quontity of the porls required

The iype code ond lhe monufocturing
the nomeplote of the mochine. The
ports list.

For exomple:

code of the mochine ore indicoted on
olher informqtion con be found fronr

3

XX: Assembly nome 5XXXXXX 2{4

33 4800220 Left Hqnd Slide Gib 3
34 eor t r3Flot ,fleod

M5xB \
Cop Screw D]NZ99I

a12

37 380i  4Y0 Lever 2
3 8 48OO27pRod Eye
? o 480029q Clomp Rlyro

l .  Pqrt number 2. Description 3. Quontity

When ordering spore porls, moke o copy of the Service Sheet, fi l l it out
ond fox or mqil it.

To proceeding this woy you wil l prevent misunderslondings ond you moke
sure to receive the correct spore ports ond o prompt service.
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Service Sheet
Coovthis form firstl Fill it out with cäre. Then Fax or Mail it to vourT-Drill .eDresentative.

Company

You willfind this information from machine plate.

Pos. Part Description Qry
Ordere

Date

T-DRILL
REPRESENTAT

Authorized
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Produktname: Drawlub TD 50
S ' l a n c t / D r u c k d a l u n :  0 9 . 0 2 . 0 9  U b e r a . b e i l e !  a m : 1 8 . 1 0 . 0 7  S e i t e :  1 / 5

. I .  STOFE-/ZUBEREITUNGS- UND FIBI /ENBEZEICHNUNG

Anqaben zum Prodl rk t

Handelsname: Dravlub TD 50

A , . o . l , e n  - - n  n e  s  e l l e r / - - e l e r a n  e n :

PETROFER CHEMIE

T e l e f c \ t  A 5 I 2 I / 7 6 2 ?  0  { Ä u c h  N o t r u f n u n n e r )
r e r e f a x : 0 5 1 2 1 / 5 4 4 3 8

2. }4ÖGLICI]E GEFAHREN
Gefahrenbezeichnung:  n.a.
Besoidere Gefdl l r  enl l i rwei  se Iür  Mersctr  und Umwett :

3. ZUSAMMENSETZUNG/ÄNGABEN ZU BESTANDTEILEN
Chemische Charakter is ierung,  enthäl t :
i 'e t ts tof fe,  chLorparaf f ine un. ]  HiLfstof fe

G e t : h ! 1 - c n e  l n h a l L s s L o l - e  { g e m .  V o  r E G }  I 9 O 1 / 2 0 4 6 )  |
EINECS-Nr.  Bezeichnung
CAS-Ni .  R Sätze Kennb.  Gehal t - t

K L a r l e v !  . l e !  R - S ä ! z e  s i e h e  u n t e r  K a p i t e l  1 6 1

4. ERSTE_HILEE_MAßNAHMEN
A I  I g e m e i n e  H i n w e i s e :
I n  Z \ " i e i i e l s f ä l l e n  ä r z t l i c h e n  R a t  e i n h o l e n .

nach Einatmen:

nach l tautkontakt :
o ö ö  Ä ü . t n ; t

I d a s : e r  u n d  S e a i e  r e r n r g e n ,  K e i . e  B ü r s t e n ,  L ö s u n g s n i t t e L  o d e !  V e r d ü n n u n g e n

nach Augenkon!akt :
Augenl ider  geöi fnet  hal ten und mindestens 10 Minuten lanq re ich l ich mi t

s a u b e r e m /  f l r e ß e n d e n  l d a s s e r  s p ü ] e n ;  g g f .  ä r z t l i c h e n  R a l  e i n h c l e n
nach verschlucken:
B e i  B e d a r f  A r z t  k c n s ü l t i e r e n .  

_ ! , r a s s e r  u n d  r o t r l e F r ä p a r a t e  v F r a l i r e i c h e n .
( e i n  E r b r e c h e n  e i n l e i i e n  F e n n  e i n  S c h o c k z u s t a n d  v o r l i e q t .
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5. MAßNAqMEN ZUR BRANDBEru\MPFUNG
r . A < . h h i i f . l  .

schaum, Pulver ,  Kohlenstof  fd iox id
A u s  S ' c n e r  h e - L s g r ü n d e a  u r  q p e i g n e L e  L ö s c h r i ! t e l  :

Besondere Gefährdungen durch den stof f ,  se ine VerbrennunqsProdukte oder

entstehende Gase;
In Brandta l l  kann chlorwassersto l f  entstehen
Besondere Schutzausr :üstung:

Al lgeneine Hinweise
ceschlossene Behälrer  in  der  Nähe c les Brandherdes ent fernen oder mi !

Wasser kühlen un e ine Beschädiqung der  Gebinc le zu verh indern.

6. MAßNAHMEN BEI UNBEABS]CHTIGTER FREISETZUNG
Personenbezogene vor :s ichtsmaßnahmen :
Ru_Lschqefahr  c lurch ausgelauienes/verschü! le!es Produkt .  Schützvor .schr i f len
( s i e h e  ( a p i t e L  I  u n d  8 )  b e a c h t e n .
Unwelt schut znaßnahmen :
Nichl  in  d ie Kanal isat ion,  c las E.dre ich oder of fene Gewässer gelanqen

lassen.  Kanalabdeckunqen verwenden.  Bei  der  vei :schrnuizung von F]üssen,

S e e r  o d e r  A b w a s s e r f e i t u n s e n  e . t s p t e c h e . d  d e n  ö r t l i c h e n  G e s e t z e n  d i e
j e w e i l s  z u s t ä n d i g e n  B e h ö r d e n  i n  ( e n n i n i s  s e ! z e n .
verf ahren zui Reiniqung/Aufnahne:
^  . 9 ö  ö  ö  ö .  I l  I  c ! _ a _  g a e j o . e r A

( 2 . s .  I t i e s e l g u r .  v e r n i c u l i t e ,  5 a . d )  a u t . e h m e . / e a n g r e n z e n  ! n d  z u r
Entscrgrung nach den ör i l ichen Besr imnunqen in den dafür  vorsesehenen
BehäI tern samnetn.

?. HANDHABUNG UND LAGERUNG
qändl^äbun9

Hinweise zum s icher :en Unsang:
B e i  d e r  A r b e i i  n i c h t  e s s e n ,  r ! i n k e . ,  r a u . b e n .  ! n . ö t i g e n  r o n t a k t  v e r m e i c l e n .

-  D .  .  i u k j : e s  v e .  .  e  d e
Hinweise zum Brand- und Explos lons schut  z  ;

ö .  l
Lagerun9
Anforderungen an Lagerräune und Behäl ter :
,  . p  -  . - n o  - .  c e o - _  -  ö  B ö '  o  . ö  . . . . .  ä  a  . ö ,  h l  6 r ö .

wei tere anqaben zu den Lagerbedingungen:
M ö 9 1 : c h s t  i n  O r i g i n a l g e L i n d e n  a u f b e w a h r e n  o d e j  i n  B e h ä l r e ! n  d i e . l e m
o r i g r . r l g e b i n d e  e n t s p r e c h e n .  L a g e r u n q  z r i s c h e n  5  u n . i  3 5  " c  a n  e i n e n
trockenen Or: r .  Empfohlener Verbrauchszei t raum: s iehe Gebindeaufk leber  :
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8. EXPOS]TIONSBEGRENZUNG UND PERSöNLICIIE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN
Technische Schutznalinahmen
In Bedarfs faf l  (ex l lene Nebel-  oder  aerosc. lb i ldung) qeergneCe Maßnahnen
e r g r e a r e n .

Bestandte i le  mi t  arbei tspfatzbezogenen,  zu über i {achenden crenzwerten:
3 ' L  w e r r / E i n h .

. p  S  o 0 0 . .  _ 0  L q  - o r

Chlorparaf f ine s inc l  in  der  Gruppe I I Ib  der  l '4 ,AK-Lis ie genannl

Ferken entnomen.
Allgeneire SchuLz uld Hyg ierLemaßiatunei:

b e a c t  e n .
Persönf  iche Schutzausrüslung:

. r o e D e L . o l e n e n
s t e l l e n  v e r w e n d e n .  E v t l .  v o r ü b e r g e b e . d  s c h u t z h a n d ! . h u h e  ( N i t r i L ,  F v c ,
Neopren)  ve.wenden.

9. PIiYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN
Erscheinungsbi ld

F o r m  :  f 1 ü s s i g
Farbe :  qerb
Geruch:  n i ld

s icherhei tsr :e levante Daten :
Wert  El l lhe l t  Melhocle

P o u r p o i n t :  0  ' c  I S O  3 0 1 6
Siedetenperatur : " c
Flar tunpunkt :  > 22A "c ISO 2592
v i s k o s i t ä t r  b e i  4 0  ' c  c a .  5 6 0  m ' : / s  D r N  5 1 5 6 2 / 1
D i c h t e :  b e i  2 0  

' C  
c : .  7 . 2 2 A  g / c m r  D I N  5 1 7 5 7

E x - G r e n z e n :  0 . 6  -  6 . 5  v c i . :  ( L i t e r a t u r w e r r )

Lösf ichkei t  in  l , lasser :  unlös l ich
p r i - w e r t ;  b e i  z /  2 A  " c  D I N  5 1 3 6 9

10.  STABIL ITÄT UND REAKTIVITÄT

zu verne idende s to f fe :

Keane besonderen

B -  ä  N ) a r  ; . 4 r  h e n o r  e o ,

Gef  ähr l i che  Zerse tzungsproduk te  :

C h l o r r a s  s e r s i ö f i

weitere Angaben:
Das Procluk-!  is i  f rei  von PCB uncl 9CT
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11. ANGABEN ZUR TOXTKOLOGIE
Aufgrund . ler  zusamnenseizung kann davon ausgeganqen Ferden,  daß der

L D 5 0  w e r t  d e u t l i c h  ü b e r  2 0 0 0  m g l k g  l i e q r .
Er fahrung an Menschen
B e i  s a c h g e n ä ß e r  H a n d h a b u n g  s r n d  b i s h e r  k e a n e . e g . t i v e n  E r f e h r u n q e n  a n

Menschen bekannt  geworc len.

S e n s ' b ' l : s . i e r J n q :  c - 6 r e  Y ö l  ö  r

Wei tere Anqaben:
D a s  F r o d u k t  i s t  f r e i  v c n  c M R  S l o f f e n .

Das Froduk-.  ist  nach. ler konvent ionel len Melhode cler RI 7999/45/EG
o -  .  o ^  r ( o _ o 9  r f -  l s r e '  e

K a p i t e l  2  ü r . 1  1 5 ) .

12.  Um!.re l tspezi f ische anqaben
M i n e r a l ö l - / K o h l e n w a s s e r s t o f f p r o d u k l  -

Unabhängig vcn der  Wasserqefährdunqsklasse soLl te d ieses Frodukt ,  wie a l le

I n d u s t r i e c h e n i k a l i e n ,  n i c h t  i n  d i e  K a n a l i s a l i o n ,  d a s  E r d r e i c h  o d e r  o f f e n e

ceträs ser  qelanqen.
Das Pröduki  isr  f re i  von vPvB und PBT-S!oi fen.

13. IiINiiEISE ZUR ENTSORGUNG

Regionale \ Ior  s . l  r  i  f i :en bea.hren.
Nicht  nLi t  ch lor f re ien Al tö l  mischenl

aw-Nr. :  /  A l r fa l lname (Empfehlung)
'  

0  0  ) /  ö  r ö  B ö ä r o e i r u  q s o  ö

Unqerein igte Verpackungen
Empfehlung:
Leere Behäl ler  s ind gemäß den behördl ichen vorschr i f ien zu entsorgen.

14. ANGABEN ZUM TRANSPORT
Landtransport  ADR/RID und GGVS/GG!€ (grenzüberschrei tend/ In land)

K l  .  :  V g / P q :  n .  a
U N - N r . :  n . a .

Seeschi f  f  s t ransport  IMDG/GGVSee
( 1 . : n . a .  U N  \ r c . :  n . a .
E n s  N r .  :  n .  a .  M a r i n e  p o l l u t a n l : n . a .

Lufttransport ICAO-TI und IATA DGR
K l , : n . a .  U N  N r . :  n . a .
v q / F q : n . a .

D a s  P r o d u k !  i s !  k e i n  G e f a h r g u t  i m  S i n . e  d e r  g e n a n f t e .  T r a n s p o r t v e r o r d n u n g e n .
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15.  VORSCHRIFTEN
Kennzeichnung nach der EG-Richtlinie/Gefahrstoffwerordnung
Das Produkt  is t  ke in gefäht l icher  Stof f  in  Sinne de!  Eu-Richt l in ien

Kennbuchs!abe und cefahrenbezeichnung des Produk!es:

cefahrbesr inmende Komponente(n)  zur  Et iketr ierung:

R - S ä t z e :

S - S ä t z e :

Besondere Kennzeichnunq best i (nter  zuberei rungen:

I / t ä s s e r g e f ä h r . i u n q s k t ä s s e : 2  ( E r n i t t l u n g g e m . v w v s s v - 1 9 9 9 )
Klassi f iz ierung nach ehenal iqer  vbF:  ent f .

16. SONSTIGE ANGABEN
. . .  .  . rem gFgen

unserer  Kenntn is  und Kontro l le .  Der Benutzer  isr  für  d ie Einhal tung

in d iesen Sicherhei rsdaienblar t  beschreiben d ie s icherhei tsanforderunqe.
u  , e ' e s  P r o d u k r e ^  u n d : ! e  l e ,  l e i l -  u s . ' r -  u 1 9  v o ,  p  o d ' \  ö : g o . s  h o f  a .

o e r ,  0 ä s  D l o d u  ,  " l  "  d _  '  n
. -  i r -  . e f a h r . l o t . e

R - s ä t z e  m i t  j e w e i l i g e !  K e n n z i t t e r  a u s  K a D j L e l  l :

Dieses Dokument wurde mi t le ls  EDv erste l l t  und hal  ohne Unterschr i f t

n .a.= n icht  anwendbar oder  n icht  zutref fend
n . b . =  n i c h r  b e s t i m m t




